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Z 5,2. n

K k ausschließende Privilegien.
Das H.mdclßmiüiäe' ium hat unt.i m ! 6. ?luaust I. I ,

Zahl «60^9) !777, dem Josef H^rschmann ,n Prag
N>. « »20 auf eine Vrrb.'iseluna, i i , der Erzeugung
der Wei^eilstarke, wornach d,es,lbe s,h, we>ß, sei» lind
körnig weit»,, ein .nl?sch!ies<»-ndes Privilegium füe d<̂
Dauer ^i»e? Jahres crlr>,ilt.

Die P'ioileam'iKl)esch!'ei»'l>»g , deren O.hcimhal'
tung angesucht, ivu'de, d.f!nd.t slch >m k. l . PrisNe»
gien <> )l>chi>?e in Ausb.wah'u»a,

Das ^»aiidelslniinstiiilul! Hal lüiteriil lsi August l I ,
Zahl l6056^ l77^ , dem Jobann Prestmari, ?lIo<S
Pivstii iari >!!>d Josef P'e^i l ia l i , unter der ̂ i i n i a : F>a
teUi Prestinari, î ) ^elfablikaoten in ?)?a^enda, ain di,
E'fnil'üna,: das Harmonium «mc der lDr^e! z» veiblüden
e>» auSsch!iefje»des Püvi l tg ium für die Dauer eines
Jahres ertheilt

Die Piioilegiumsbeschreibunli, deren Geheimhal.
tung angesucht wurde, b.fi"dec sich >m k. k. Priv i le-
gien» Archive in ?ll>fl)elVlhrl>nq.

Das Handelsmimsterium hat u'Nerm l ^ August
l 8 5 8 , Zahl l6054) ,772, dem Josef Zuleger. bursts
Galanteriewarentischler >» W i e n , Schotte»fe!d N r .
5 l 2 , auf d,e ^rfineung von Zi^aüen ' Trocknungsbe'
haltein zum Schnellnocknen der Zigaoen, ein aus-
schließendes Privilegium für die Dauer eines Jahres
ertheilt.

Die Primlegiumsbrschreiduna,, deren Gehcimhal»
tung cnigesucht wurde, befindet sich «m k. k. Privilegien»

W> Archive >n Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm l 4. August l. I . ,
Zahl ! 604 . ^>76 l , dlin Georg Gleischner, Zengschmid-
meistei ^u Inibach in Niderö^er, eich auf eine V/rbefse, ung
der Wenuebscheeren, woinach dieselben zmeckmasuger und

für die Dauer eines IahreS e, theilt.
Die Privilegiumöbeschreibunq, deren Geheimhal«

" " ' a anaesucht wurde, befindet sich im t. k. Pnoile»
ß'en'Aichiv, l» ?lufb,mah!ung.

Das HandelSminiiteliun, hat unterm «6. August!. I ,
Zahl , 6 l 0 H l ? 8 0 . dem Mar,mil,an schwarz, Gold-
arbeicer in Wleu, Gumrendorf N r . 340, auf die Er»
findung, alle (Hülberzeu^uisse ohne den mind,»ten Gold?«
verlust zu glänzen, ein ausschließendes Primi,gium für
die Dau,r ,ineS Iah.es eriheilt.

D>e Plio.lekiumSdeschrelbuna,, deren Geheimhal.
tUüg lncht angesucht wurde, befindet sich im t. t. Pr>vi '

. legien-Alchlve zu Iedeima,!„s Eil,s,chl in Al»fl>,».'ah!ung.

Das Handelsministerium hat unterm < l . ?lugustl. I . ,
Zahl l 6 ! 6 7 ) l / 8 9 , da) dem Alfred Ludwig ^laiuslauS
Che»ot, aul die Eifind.lNg von ?lpparaien, durch welche
d.e Metchllschwämme, die puloeusuc.n E,ze u»d die auf
di,s,Ib.u wükeoden chemischen Äge»cien tompnmi't >,nd
zu f.ste» Massen ve>einiget iverd^n untein, »7. August
«857 eithe,lte ^usschlies!e„de Piioilcg'um aus die Dauer
des zweiten Jahres verlängert.

DaS Oand.'lsmimstelium h^tuitterm l «August l, I ,
Zahl l60 ls ! ^ !756 , das dem Leopold Munding auf j
die E,fi"du'!g eineS Motor für Wasseikiafl unterm!
29. Ju l i »854 ertheilte a^sjchließende Privliegium auf !
die Dauer des fünften Iahie5 veliu^igelt.

Das Hal>deismi!,l8e.ium hat uot.rm l l . Augusts
l 8 5 8 , ^jahl l600 l^<755, daS dem A.'alhias Burger
aufziiie Verbesserung der am l l . Ju l i l l . Jun i «847
privil.gircen Zement Oelfarben unterm 4 August »852!
ertheilte ausschliesiende Prir i legmm auf die Dauer b»s
siebenten Jahres rerlängeit

Das Haüdelsministeiium hat unterm l l . August
<85Ü, Zahl , 6 0 0 8 ^ 7 5 4 , das dem Ludwig Baion
^o Prcsti auf ein, Verbess. rung seiner privüegi, te» <l)aum>
au^iodunsts Maschine untetln 2? J u i i »857 ertheilte
aus,chi,e5en5e Pr i^ le^ ium aus die Daucr des zweite»
Jahres veslangerl.

Da5 ^andel^ininiüeiium hat unterm 8, August
' ^ ' ^ . Z^HI l5573)»7N9, das dem Josef Cavalli auf

?''e Erfl^d.lng aus Tuch a, h Name»s^"lgs, Slernchen.
^"ni ihen und ähnl'che Gegenstände mittelst P'essen zu
" z ' u u " , , " " " " " ^ ^ " t> " ^ ' " ^ erchnlte au^schl.e-
sicnde Privilegium auf die D " U " des sechsten Jahres
^krlängeit.
^ Das HandelSmilnsterium hat unterm 7 August I. I ,
Zahl I570ch l736 , daS dem F'ildiich Georg Wieck ,

auf die Erfindung ei'nei Voirichtung an Spinnmaschinen,
wodurch der gerissene Faden slch vo>» selbst wieder an
di, S'."ndel andreht, unlerm l? . Jun i «858 ertheilte
aus chliesiende Po'oilegium auf die Dauer t>»s zwei»,«
Jahres perläna/rc.

Das Handelsministerium hat nntesm l l Auaust l. I . .
Z^l» »6! 68^ »790, das dem Barthelemy Louri« auf
die Eifinouoa, einer Maschine <ur 3^ea>beit»na l'«5
Flachses, Hanfes und anderer Faserstoffe ohne N'cHes,
und chemi'che ^i lsel l l ictel, so wie zu v,lschicde en ai»
dere» int>u<s'iellen Zw.cken »nlerm l l . Aua»ü »ßbs
t^ll)>i>ce ausschlies^ride Plioileglum auf die Dauer des
düllen I^h>es verlange't

D^» H.n,del5mi»istsrium h^t unterm l I . August l I '
Zahl »6«7y) '79 , i , das dem Johann Baptiü ?l^!il,
auf die Hisinoung einer n>»chanische» Voüichtun« zur
E> s<h>ing der Pavpe durch das Papier au»- den Jaguaid»
Stühlen unterm l 8 . Heplein^er l85b ei theilte ans-
schli.s^nde Privilegium auf die Dauer deS vierten Jah-
res ve> länge, t.

Das Handelsministeriun» hat unterm l I . August l. I ,
Zahl « 6 I 6 9 ^ ! 7 9 l , daS dem Robert Alfred Wri^th
und Ludwig Jul ius Fonch« aus die Elfmduna, cioeß
)lppasates, um chemische Zlisehlinaeu durch überhitztes
Wasser sehr leicht und schnell zu bewirken, unterm <2
Auaust >657 eltheilte ausschließende Privilegium auf
die Dauer des zweicen Jahres verlängert.

Das Handelsministei <um oal unterm 8. ?luc>ust l. I , ,
Zahl >5574^27i0, das dem Wilhelm Rampach auf
e«ne Vobesserung in der Erzeugung gegossener und
geprcsicer Silberarbeit unterm 28. Ju l i »85 l erlveille
ausschliesiende Privilegiu,:: auf die Dauer d<>S siebenten
Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 8. August I . I . ,
Zahl l 5 7 > H l 7 3 5 . das dcm Geora von Haauen auf
die Erfindung: Papier, Holz, Metalle und ander,
Substanzen derart zuzurichte,', das, selbe das Ausseh,u
von Tchlldpatten ot>er von jeder beliebigen poli'ten
As.',,,, oder Holzqattunq bekommen, unte'M 23. Ju l i
l 852 e, iheilte auSslyüefienoe ^'s«vlleglum auf d!» Duu«,
des siebenten Jahres verängert.

DaS Handelsministerium hat unterm 8. August I. I , ,
Zahl l ü 7 6 H l 7 4 l , das dem Karl Ternuschi aus d i ,

Elfinduna, einer Maschine, um Koöpfe, Oliven, Eicheln
:c mit einem Oewebeüber^ugevon Seide, schaaf» und
Va"Mwelle, Gold, Silber und ande'en Stoffen z„
verfertigen, unterm 28 Aligns l857 e-theil» aus^
«chli,ße,>de Privileguim auf die Dauer des zweiten Iah»
les rerlängert.

Das Haidelsministerium hat unterm 8 Auaust l I . ,
Zahl »5765) »738, daS de„l Iohaun Gedliczfa ouf
eine Erfindung und ^Verbesserung an der Handbiesch'
maschi«, unl.rm 28. Ju l i l»<55 eilheille a«?sch!>es,e"de
Privilegium auf die Dau,r oeö viei len IahreS verlän^'rt.

Da» »Handelsministerium hat u»u,rm 8. Augull l. I ,
Zahi l 5 5 5 7 5 ^ > 7 l l , das '»rlp.üiglich dem Karl Vom
ru'd Silvei irr Silveslii unterm 22 Ju l i l856 ^7lh,ilte,
seither in das Alleineiaenthum s>es Pripllegiummiib^siyers
^a i l Van ' übc'lrai<ene Privilegium auf l̂ ie Elfindung'.
Oyps l.iillelst eines hiezu sonst'uirten Oiens zu talzi»
ni ien, auf die Dauer des dlitlen und vierten Jahres
verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm l l . August l I ,
Zahl l5 59Njl?25, die Alizeia.e, wo,nach Alois Haas,
i n ' n n , bürger! Ralichfan^tehiermfister in W i e n , das
Miteigenlhum des ihm auf eine Verbesso-una. >n der
Hlxniiutl ion r>on Rauchsang.Aussahen und Ventilalorei,
zur Veihinderuiß des Rauchens ,n Kucken u»d Zim-
mern . ui'term >3 Februar »857 ertheilten ausschlie»
ßenden Privi legiums, auf Grundlage der notariell le»
ualisirten Zessionsurkunde ddo. Wiei, 20 März »858,
an Johann Toscano del Banner, bürg!. Stadt-Rauch,
fangkehrermeister in Wien, übertragen habe, zur Kennt»
«iß genommen, und di« Regist'irung bieser Uebeltra-
gung veranlaßt.

Das Handelsministerium hat unterm 9. August l. I . ,
Z. I5?!55j l702, die Anzeige, daß Nathan Schönwald,
HandlunaSbuchhalter in Wien , das ihm auf die Er»
finduna einer Seife unterm 7. Jun i 1857 ertheilte
ausschließende Privilegium, auf Grundlage des notariell
leaalisliten Kauf- und rücksichtiich Verkaufsvertrages
ddo. Wien am 2. I«!> l«5», a<> ?i<"n„-! W, iß, Handels,
mann , vollständig übeilraqen habe, z»l Kenntniß g,e
nölUnun und die Registrirung dieser Uebertra^ung ver»
anlaßt.

Z. «N5. n (2) " vir 34UU.
A u s w e i s

über die am 30. Oktober 185^5 zur Rückzahlung ohne Prämien verlosten Obligationen des
kramischen Grundcnllastung - Fondee:
mit Coupons 5 5« si. Nr. <i? und 179.

„ ^ ü WO st Nr. ^ 5 , , 4 2 , , » ! , 259, 35,2, 37», 572, 579, «76 , 7U4, W9^ ,
I l 2 3 und !55«.

« « » 5W8 fl. Nr. »5< , 46U und 5,78.
» » » l,Nil) st Nr. 302, 355,, 5,0^, «:ll u„d »093.
» » ll 5WU st. Nr. 74 , 8l>>, , « 7 , l8? , 2^7, 4 ^ 4 , 438 , 440 und endlich Nr.

»84 mit dcm Theildetraae von 2l«w si.

Vorstehende Obligationen werden mit dem
verlobten Kapitatsbetrage mit den hiesür i n
österreichischer W a h r u n g entfallenden
Kapitalbbcträgcn nach Verlauf von tt Monaten,
vom Verlosungötage, an gerechnet, bei der t. k.
G l u n den t l a st u ngö-Fonds - Kasse in Lai-
bach unter Beobachtung der gesetzlichen Vor
schuften dar ausbezahlt, welche Kasse auch für
den unoerloöten Thcilbctrag pr. '^WO st. der
zulctzt gezogenen Obligationen Nr, l^4 mit
Coupons pr. 5WU st. die entsprechenden neucn
Obligationen aubfcrtigcn wird.

Innerhalb der letzten drei M o n a t e vor
dem Einlösungs-Zeitpunkte werden die verlos-
ten Schuldverschreibungen aych von der t. k.
priv östcrr. N a t i o n a l . B a n k in Wien c tz.-
c o m p t i r t.

Uebrigens wird auch zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht, daß folgende ben-lts früher ge-.

zogcne und rückzahlbar gewordene Obligationen
noch nicht zur baren Auszahlung prasentirt
worden sind, und zwar:

» 5)MM st. mit Coupons Nr. 3 l und 18l
k lON« st « „ Nr. ll)^4
!l l«w st. „ „ Nr. 23 l

Da von dem Verfallstage dieser Obliga-
tionen das Recht auf deren Verzinsung entfallt,
so wird die Erhebung der dießfalligsn Kapi-
lalsbeträge mit der Warnung in Elinnerung
gebracht, daß in dem Falle, wenn die über
ric Verfallszeit hinauslautendcn Coupons durch
die priv. ö'sterr Nationalbank eingelöst werden
sollten, die behobenen Interessen von dem Ka-
pitale ln Abzug gebracht werden müßten.

Von der k. k. Arundentlastungö - Fonds-
Direktion für Kram.

Laibach am 30. Oktober K » 8 .

Z. K04. « (2) Nr. l«»4«.
Limitations. Gdikt

in Betreff der Veräußerung dls dem Konvikls.-
fonde qcchöriqen Hauses Nr. «30 in der Fa'r-

bergasse in Graz.
Von dcr gefertigt.« k. k, Finanz ^ Bezirks-

Direktion wird bekannt gemacht, daß in Be-
folgung des Erlasses der hohen k. k Finanz-

Landes-Direktion Graz ddo. 2 l . Oktober l«5»8,
Z. »87<iO, bei dem Umstände, als die frühcrcn
Versttigcrungen des dem steierm. Koovikts-
Fonde gehörigen, im Grundbuche lnl Magistrat
Graz inliegenden Ferdinandeums Gebäudes
Konsk. Nr, lilO in dei Färberg ss< z„ Graz,
nicht den erwünschten Erfolg hatte, eine v i e r t e
öffentliche mündl iche L l z i t a t i o n mit Zu-
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lassung von schriftlichen Offerten, unter dem,
Ausrufspreise oon <i5,.<»5>tt st. (5 M . oder
2U..^N2 si 5»<i kr. österreichische Währuog, bei
der Finanz-Bezirksoirekcion vorgenommen wer-
den und hiezu die Tagsatzung auf den l.">.
N o v e m b e r l^5,^ anberaumt wird

Die allfalligen Offe<te sind bei der k. k.
Finanz-B^irks-D'rekl^n Graz bi,Z,l.4. No-
vember lüi Uhr Mittags einzubringen, müssen
mit dem Stempel von !5, kr. C. M. 'und dem
zchnlen Theile des Aüsrufpreifts als Angeld
verschen sein, und haben nebst dem in Ziffern
und Buchstaben ausgedrückten Anoote auch die
Erklärung zu enthalten, daß der Offerent die
V^kaufsdedlN^ungen, welche in der hierämtli-
chen Registratur in den gewöhnlichen Amtsstundcn
einzusehen sind, qenau kenne und sich denselben
unbedingt unterziehe. !

D i " schriftlichen Offerte sind für den Offt-'
.'enten vom Zeitpunkte der Ueberreichung so-
gleich, ftr den Konviktsfcnd jedoch erst vom
Tage der Kundmachung dcr erfolgten höheren
Ratifikation bindend, dieselben werden nach Be-
endigung der mündlichen Lizitation in Gegen^
wart der Kauflustigen von dem Llzitations-Kom-
missar eröffnet und kundgemacht.

Bei vollkommen gleichen mündlichen und
schriftlichen Anboten wird dem mündlichen der
Vorzug gegeben, bei mehreren gleichen schrift'
lichen Offerten entscheidet das Loos.

H, k, Finanz-Bezirks-Direktion. Graz am
2«. Oktober »856.

Z iiu<-j. a ^ ' ) Nr. W?4.
K o n k u r s

Eine Postoffizialsst̂ lle letzter Klasse ist bei
dem k k. Postomte in Preßburg mit dem Iat>
rcsgehaltc von 5«>U st. gegen Erlag einer Kau-
tion von <i<w st. zu besetzen.

Bewerber habe., ihre gehörig dokumentinen
Gesuche unter Nachwcisung d<r Studien, Sprach-
und Possmauipulationskenntnisse, dann der mit
gutem Erfolge bestandenen Offizialsprüfung tm
vorgeschriebenen Weg? längstens bis l<). No-
vember ltzöx bei der Postdirektion in Prcßburg
einzubringen und darin zugleich a-.izuycbc»., l̂ l/
und in welchem Grade dieselben mit einem Ve-
amten oder Diener dieses Postbezirkes verwandt
oder verschwägert sind.

K. k. Postdirektion Trieft 29, Oktober !858

5 t o n k n r s .
Eine Postamts - Akzessistenstelle letzter Klasse

ist im kroatisch < slavonischen Postbezirke. mit
dem Iahresgehalte von 3 l 5 st. österreichischer
Währung Und der Verpflichtung zur Kautionft-
leistung in der Höhe des einjährigen Gehalts-
betragcs zu besetzen.

Bewerber haben ihre gehörig dokumentirten
Gesuche unter Nachwelsung ihrer Studicn,
Sprac'-'kenntnisse und der im Postsache gelei-
steten Dienste im Wege ihrer vorgesetzten Be-
hörden längstens bis zum »9. November ltt»«
bei der Post-Direktion in Agram einzubringen
und darin anzugeben, ob und in welchem Grade
sie mit einem Beamten oder Diener dies»3
Postbezirkes verwandt oder verschwägert sind.

K. k. Postdirektion Tricst 29. Oktober ^858.

Z7Ä?i7 ^'" "(2V Nr. 249l.
Ediktal Verladung.

Von 2.'M k. k. Bezirksamle Id l ia werden
die auf dem Asscnlpl̂ h^ W'ppach im ^oliat^
März d. I aber.nals nicht crjchi^lerien, l>erritv
unter l4 . I ' l iu 18'»? «nb ')<r. l 2 5 l uni) ^ v
tun>,s^ahl 3ii4 colktaliltr vorgeladenen mllitar
pftichn.,en Kranz Fonuna uon Balrach Nr. 3.
sse^orcn !83t t , und Franz Kristan von Naselo
Nr, 15,, geboren l83^l , lvi<derholt aufgefordert,
binnen oier Wochen sich zu st.Ken und über ihre
Abwes, nheit sich standhaft zu rechtfestigcn, widri-
ges dieselben als Rekrutirun^sstuchtlinge bchanf
delt wcvdcn.

K. k. Bezirksamt in Idt ia am 28 Okto-
l,er l^58.

Z. MW l. (2) Nr. 3 l ^ 2

K u n d m achung
I n N'uoorf ist das Metz.lerqewerbe für die

ganẑ  Oblakcr Gegenv, das ist, für dit Pfarre-

Oblak, für das Psarrvik^nial z^t. Veit, und die
ilokaüe <).ill.,en D^lfaitlgke.l soplelch zu d»s.tz.r.

Bt ' lv . lb. l »<m dlejVs v^^w lde werden al!',qe
fordelt, ihie. m>: dci Na, übr dic gehörige
El Innung dlsjiben, c> ihl tN bllihni^t'',
ll'chcichaffcllt'n ^oenswu, , ,w üd^r oa5 zum
Betliebe erloldf-.-Ilche Verlvögen dclcc>t»>«> Gejuckt
Mö l 8 . ^irvem!)^- l « 5 » yi i lamts zu ü^neich.»,.

.«. k. Bezirksamt Laa6 ^m iW, Ot t . l f t5«

au6 d,i>!

Protokolle der Sitzung ber Handels-und Ve-
werbekmmcrfürArain,

am KO. August ZlUH8.
Unter dem ,Vorsitze >ies Kamnlcr'Prasiociltc!!

Herrn L. C. L u c t m a n n ,

und im Pcisein des k. k. Stlttlhaltcrei«Sekretärs
Herrn A n t o n La ^chan,

als k. k. Ministerial'Htonunissa'r.

Gcgenlvärtige:
Vizepräsident: Hcrr Anton Samassa;

die Herren Kammern.itgücdcr Ulw i»,«p. E^aßluänncr:
Hölzer. Potoischni^. Ioh. N..
Iamicsch, P^iotichmg Tyomas,
Kaschier, Rößmann,
Mnlic, Schwcnllier.

^l. Der Sekretär verliest das Sitzungs^rotokoll
oom l8 . AuguU ^8.')8, wclchcs unucränoert angcnom'
men und uiilcrfectl^ct wuroc.

2. Gcsllch mehrerer Handelsleute und Kräultv
aus dem ̂ illu'^r Bez r̂tc lim Alilnlfc ẑegen das unlie»
fllgtc Vor^cycn jüdischer Hausiier.

N'achDfM öle Uel'ertrctlngcn gcgen die Hausirci-
Vorschriften zu Folge allerl). Patentes vom 4. Srptcm«
der 1tt!i2, R. G. V. Nr. 2ti2, uon den k. k. Mmiz l , ^
ymden zu llntersnchci, uno zu bestrafen sind, so »vnroe
oicse Vejchlvcro: der hiesigen k. l. Finanz Bezirkö-Dirtk«
lion mit oem Erst.chen zur Erledign,a. augetrcten, hie»
von auch oie r. l. Bezirköämter ^ittai nno Sitnch ver»
ständigen zu wollen.

3. Note des k. k. Gcfallcn-Oderamtcs ^aidllch doo.
26. I l l i i i 18il8, Z. l i i i ^ i i ^ U , wumtt die Knmmcr er-
sucht wir?, das Glitschten zu erstatten, oo oic iin t). t. k.
^i»."..z'Mu»c,"ll.,l'El»«ssc vi^in ^. De,riNl.'cr ltt^.'», Z,
lv0?0. gcnwchtc Ailordnnng zur VcsNmmm'.g der Turls-
pcsl, welcher die einzelnen n ĉh del Adlyeiiung. deS
Tarifs eltläctcn(5insul)>wurcllgetroffen wurde, yunciche.

'Hierüder wurde beschloss, n die Türcknonen ocr yic>
sigen l. k. v'.w, Zuckerraffincric und dcr l. l. priu. mech.
Hftiilnfadnk vorerst cm^uuclnchmcn.

4. Stkreiar Dr. Uramlsch trägt vor den schrifilichcn
Antrag des Herrn Kammerwches Zoyann Müylelscn
uonl l6. Iu in 1«.°>tj, ^ l d . Z. ! i«4. die K.ui,li<cc niögc
sich an ras Y. k. k. Minislerlum o«l)in verwenden, 0a>z
die .̂ rachlgcüüyc für ous ungarische uno bailalcl Oo
treide auch für die Htr.clc uon Staudrücke« l)iö Tncil
auf '/, kr. pl .Zlr. mid Mcile ycraligltnuioert werde..

Hierüber wnrdo muerni 2tt. ^uni 18.^8, Exy. Z.
!i64, der aui^uylllche Bericht an oas hoye k. l. Hau-
oelö> Ministerium eriwtlct. dieser Bericht aber mic Hr
l̂ 'ß dcg h. l. k. Handels - Minülcriu'ns doo. 6. Äuglisl
l^>"l!j, Z. 13664, mit dem Bedeuten znn'lckgesteUi, talj
oic oen Gct.,ci0ltlanöpottcn auf ocr jüolichcn Stacito:
cisenbahn zugtstandeiie Fiachtsaßnmäßlgling mit 2i>.
Juli d. I . uufglyört l)Nt, und lcül W'la^i uory^nden sei,
oicsc Vegünüigllng auf elne weiteic Hallcr.niöz'idchücn.
Dicsrr hohe Grlasi wurde zur Wissenschaft genommen.

6. Tie hochlöol. t. k. ^anoesregierung doo. 13.
Juni 188«. Z. 110!)3. intimilt oen Ollaß des h. k. l.
Hai'dcismilMlcrmms obo. :il). Mai o. I . . Z. U«ö!1l44<j,
>n wachem dle PrototoUirung der geweidlichen <;llNic>l
zwar l'ils wüüschcüuwerlh aiiertlünn . r>cl Hiainilicr jldoch
N! Erleoigung oes Berlchics uom l2. Sc^temdlr ^tt57.
^e^enict wurde. daß oel Verhanolung sleycnoer Nornu<
lling der sämnttlichcn yündelörechllichcn BeiliinttUlüg, cü
nicht so oringcnd erscheine, obige ai.gc,uchtc Vmteyluiig
als vorgreifende Aendeiung gegenwärtig noch eintreten

zu lassen,
Dient zur Wisjci'schaft.

<i. Die k. k. Fmaiiz.Vezirks Direktion ddo. 1. Juli
18K8. Z. 1t>8, erwiedert auf oie Zuschrift oer Kanuncr
vom l0 . Mai d. ) . . dliß über das Aosüchen mehrerer
yi.siger Halidll^leutc bis z»r definitiven Herstellung cî
»e« nttieii entsprechende», Hauptzoll« uno Odcramtsfte
daubcs zu '̂aibach die Wiren. welche von den hiesigen
Handelsleuten zuin Verkauft loco ^aibach bezogen wer
dt>n, nicht am Vaynhofe. Mdcrn i» der Stadt im l'is«
bcrigen Amts^ebäudc der Anushandluüg zu u»tcrzicl'en
— der hohen k. l. Fiilanz.La-wcs-Dlrcktion zur Erledi-.
quug unterbreitet wurde. daß bisher hierüber jedoch kelue
Entscheidung erflossen fti.

Dient zur W.sseüschaft.

7. Das hohe k. k. 5.'andespMdillm ddo 30. Innl
18.'>9. Z. 2106. iwerüKicht eine SpeziallabeUc der
Thonw.n'fN-I»0list>ie in Krciin.

Dirs«' Tal'sllc wird dmil'l'arst angcnonuncn und
dirnl zm' Nichts.lnNll bei t'cn weiteren statistischen For»
schlmglli iu oicfenl ) lousttiezweige.

8. Der ^.nnmersekittär trägt vor di? l'crrits durch
?ioUc crlcdigle Noie oes k. k. ^mdesgcrichtts Lail'ach
oc'o. 3. Juli l«! i8, Z. 3.°il)l, betlessenc» oie stoildsauö-
weisuüg dce> Heirü Karl ^cskoviz zliln Vc.ric^e eincr
Tuch-- mw Schm!tiv<n',!ch>nidl!<l!g,

Dicse Erlel?ign>,g unter oer Erh. Z. 400 «e 18158
wnroe einh,ll,g gcilchiiiigt.

9. Der Herr l. k. Professor und Sekrcirär der
Grazcr Hanocloka.limer Dr. Vl..sche»' üderselloet sein
:nuls W»rk ü «cr d.,s österr. N chselrecht.

Pläliunn-ralioncu .uif oiescs Werk werden in der
Kammrrk'Nizlci alu^kiioluinen.

10. Der Kammclictlclär trägt vor, oic mittelst
Nolle, crle?!,',le Nolt des k. k. ^anrcsgerichtts hi^r. ooo.
6. I l i l i 1tti)8, l'etreffeo? die FondsailSwelsn >g oes Hrn.
Mlchncl Martiüil) l'chllscl einer Spczcrei< und Maierml-
!Vl>rcnh»nlc'lll!!g in ^^ibach.

Dicsc Erlel igun.! niucr der Eirh.Z. 403 vom Jahre
l8.^8 w>rc> cindelng geüehmigt.

11. Magistral ^aü'ach lmersendct fünf Gesuche um
Glwcrl'svnleihüligcil u>r Vegutachtnuq.

Vci cinem G.such.- wurde nnf Abweisung, bei den
übrige,! auf V'rlcihnng iing.ttaqen.

Hcrr Prästoent 6. (5. ^uckinaün tragt vor nach»
stehende am Siyuugss^gc eingelangten Stücke:

12. Dekr^llU der h. k. k. ^anocslcgierillig d^o. 7.
August l«.°!8.Z, ,48l l^. womit d<is Gesuch der Ge.
meindc A,ch nm Ellhcillü'g des Privill-giumS zur M<
l,!iltii!,g von 4 I^chr- mid Viehmärkten zur Aenderung
l)l>rlU'lM!gt.

Wurdc auf Ortheilnng des Privilegiums einhellig
cingermhl-ü.

13. Nolc des k. k. Bezirksamtes Tschcruembl mit
ocr V''?>inntgal'c, oaß der Oltsqcmcmdc Wciniy d<is
Privilegium .̂ lir Abhaltung von 4 I^l'r» nud V'rhmärk'
tcn. mit Erlaß der hohen k. k. ^anoesregicrung ddo. l .
Mm 18.^8, Z. 764!;, crtbcilt wurdc.

Dient zur Wissenschaft und wird in das Marktucr«
zcichnist eiligetrugeu.

14 Note dcS k. f. Laude^gcrichtes Laibach ddo. 7.
August 18!i3. Z. 4332, womit oic vom Hcrrn Miämel
Ambrosch gelieferte Na^wcistiiig dcS Foudcs zum Ve»
tricbc ocs Handels mit Laudesprooutten zur Vegutach»
tmrg mitacthcilt wird.

Diesc ssonosi'uownslliig wurde einhellig als grnli»
gcnd anerkannt.

16. M. Vauer ans Warasdin ersucht, die Kammer
möge sich an die hohen Vcliörocn wegen ehester Ncgn»
liruog des Drauftufses vcrwcudcu.

DaSEkhil»! scmmt Vnlagen wird dem Herrn Kam«
tmrrathe ) . R. Mühleisen zur Ausarbeitung dcö Ncsc.
rates zugetheilt.

S e p a r a t ' N n t r ä g e :

1. Hcrr Kammcrrath Johann Jancsch lrägt vor,
durch eigene Wakrochn.uug criahrcn zu haocn, c>aL seit
ecr Gi öffuluig der Eis^nbc'hn von Trieu nach i'aibach dic'
nach Trirst aufgcgel'cnlN War»». wenn sie auch zollfrei
sind, in einem fast dreifach größeren Zettvamm'. als
früher an dcn Ort ihrer V'stiillmung anlangen, und cr<
s.<»>i>t die Kammer dci dem Umstcude, als inöbrsoudele
l>ci Waren. w»lchc dem schnell>n Verderben nutlrlicgcn,
große Nachtticile erwachse,, köunttN, îm Ver'vcnd!l,!g
an oic bctrcffeuocn Peliördcu, oaß diesem Ucbclstaude,
welcher mehrseitig gefüylt wird. abgeholfen wcrdc.

Hierüber beschließt die Kammer sich an dic l. k.
Vctriebs'Direktion der südlichen Staatseiscnliahu zu
verwenden.

2. Kanilncrscfrctär Dr. Ukanitsch unterbleitet der
Kammer die gedruckten Eremvlaic des Acrichtcs der bie>
ngcn Uüterrc^lschillc für das Iayr 18!',8. und »antragt
in VcrückmitiiNing der Unistände. al« dic höl)erc gc«
mcrl'lichc AusdülUllg in diesem Kammerl'czirke w»»ig
?lnl).>ll5pmisls fiiloct. lliw cS nur im Iitterrssc des gs»
sammien i,'.iiwes wäre. wie in dcn nachbarlichen Haupt«
«tädtcil auch in '̂ail'ach ein«' Grwcrdsschulc zu besitzen,
dlc Vittc an 5as hohe k. l. Ministlriiül, um EcrichüMg
liner Oberreaü'chnle in i,',a>b<ich, welche Errichtung nicht
allein von dcr hiesigen Stadtgem^inoc, sondern durch
Vaildcskonkurrcnz bestritten würde.

Der AlUragstcllcr begruudtt welters die gcwerb«
llchcn. industricÜen uud okoiwmischl-n Voriheile dieser
Schule, und weiset darauf hm , däp diesr Vortheile l>c»
rciis dic meistcn nachbarlichen Städte genießen.

Diescr Antrag wurdc einhellig angenommen uno
beschlossen . sich di.stfalls an die hohe k. k. Regierung l " " '
welsc, z>l v'rwcnden.

Sofort wmdc die Sitzung geschlossen.
Handels - und Gewerbe ammer für Kram.

Lmbach am 'IN. August 18!l8.

JLt C\ JLuckcmutit.
Präsident.

J. U. I>r. Ant. Uranltsch,
Sekretär.


